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ZTV Verglasungsarbeiten 

 

2 BESONDERER TEIL  -  Verglasungsarbeiten 

 

2.1 Geltungsbereich und Ausführungsgrundlage 

 

Der sachliche Geltungsbereich ergibt sich aus ATV/DIN 18361 - 

Verglasungsarbeiten . 

 

 

2.2 Angaben zu Stoffen und Bauteilen 

 

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei brandschutztechnischen Forderungen die amtlichen Nachweise 

(Prüfzeugnis oder Prüfbescheid oder allgemeine bauaufsichtliche Zulassung) vorzulegen. 

 

Bei Verbundsicherheitsglas ist dem Auftraggeber eine Bestätigung über Materialqualität zu übergeben. 

 

Vor Ausführungsbeginn hat der Auftragnehmer mit dem Auftraggeber festzulegen, wo das zu verwendende 

Material auf der Baustelle gelagert werden kann, um gegenseitige Störungen der am Bau beteiligten Handwerker 

während der Bauausführung zu vermeiden. 

 

 

2.3 Angaben zur Ausführung 

 

Für die Ausführung der Verglasungsarbeiten sind die vom Auftraggeber genehmigten Werkpläne des 

Auftragnehmers der Tischlerarbeiten oder Metallbauarbeiten für Fenster und Türen maßgebend. 

 

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber auf die für das angebotene Fabrikat erforderlichen bauseitigen 

Leistungen rechtzeitig hinzuweisen. Falls erforderlich, sind Detailzeichnungen zu übergeben. 

 

Die Glasfalzmaße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich zu ermitteln und der Kalkulation und Ausführung 

zugrunde zu legen. 

 

Dichtungsprofile dürfen keine flüchtigen Weichmacher enthalten. 

 

In der Leistungsbeschreibung angegebene Beanspruchungsgruppen beziehen sich auf die ift-Richtlinie VE-06/01 

Beanspruchungsgruppen für die Verglasung von Fenstern des Institutes für Fenstertechnik e.V.. 

 

Die Verglasung von Fenster- und Türelementen ist in der Werkstatt des Auftragnehmers für die betreffenden 

Bauteile auszuführen, sofern im Leistungsverzeichnis nichts anderes erwähnt ist. 

 

Durchsichtige Vollglastüren bzw. verglaste Türen sind gemäß Nr. 4.2.8 DIN 18361 durch Klebestreifen zu 

kennzeichnen. Der Klebestreifen muss sich rückstandsfrei entfernen lassen. Das Entfernen geschieht durch den 

Auftraggeber. 
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Ist Einscheibensicherheitsglas ausgeschrieben, so darf nicht ersatzweise teilvorgespanntes Glas eingebaut 

werden. 

 

Bei Verglasung von Unterdecken ohne brandschutztechnische Forderung ist Verbundsicherheitsglas einzubauen. 

Eine spannungsfreie Verlegung durch Entkopplung mit dem tragenden System ist zu sichern. Eine 

Demontageanleitung zwecks Reinigung oder Einbringung von Leuchten ist zu übergeben. 

 

Späne von Bohren und Fräsen sowie Reste von Schleifstaub sind sofort von den bearbeiteten Teilen zu 

entfernen. 

 

Vor der Durchführung von Stemm-, Bohr- und Einsetzarbeiten an Estrichen sowie geputzten Wänden und 

Decken sind Leitungen mit einem Suchgerät zu orten. 

 

Der Auftragnehmer hat sich beim Befestigen von Bauteilen an Vorsatzschalen zu vergewissern, dass durch die 

Befestigungsmittel keine Beschädigungen nicht sichtbarer Leitungen und Rohre entstehen. 

 

 

2.4 Preisinhalte 

 

Das Weiterrücken fahrbarer Gerüste gilt im Zuge des Arbeitsfortschritts für eigene und fremde Gerüste als 

Nebenleistung, sofern das ohne Auf- und Abbau und lediglich durch erneute Abstützung möglich und zulässig ist. 

 

 

2.5 Abrechnungshinweise 

 

Bei Abrechnung nach dem Längenmaß wird jeweils die größte Länge der einzelnen Scheiben zugrunde gelegt, 

auch bei schräg geschnittenen oder ausgeklinkten Gläsern. 

 

 

2.6 Sonstige Angaben zur Bauausführung 

 

Der Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass während der Ausführung seiner Leistungen immer 

mindestens ein fließend deutsch sprechender Mitarbeiter seiner Firma auf der Baustelle anwesend ist. 

 

Zu den auf der Baustelle vorzuhaltenden Ausführungsunterlagen zählt neben den Ausführungsplänen auch eine 

Ausfertigung der Leistungsbeschreibung. 

 

Zur VOB-Abnahme sind alle Bauteile in sauberem, gereinigtem Zustand ohne Folienschutz zu übergeben. 

 

Die Ausführungszeichnungen können vor der Angebotsabgabe nach vorheriger Terminabsprache eingesehen 

werden. 


